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nicht. Nach einiger Zeit begibt Karlmann sich auf den Rat des Papstes in 
das Benediktinerkloster Monte Cassino und gelobt dort dem Abt Opta­
tus den Gehorsam gegenüber der Regel. Pippin, omnium Francorum prin­
ceps, läßt Grifo aus der Bewachung frei, unter die ihn Karlmann gestellt 
hatte, und stattet ihn mit Grafschaften und Fiskalgut aus.

8. Pippin hält eine Reichsversammlung (placitum) in Düren und ver­
anlaßt hier gleichzeitig eine Synode zur Wiederherstellung der Kir­
chen , zur Verbesserung der Lage von Armen, Witwen und Waisen und 
zur Wiederherstellung des Rechts. Grifo sammelt eine Gefolgschaft und 
flieht über den Rhein nach Sachsen. Dies veranlaßt einen Feldzug Pippins 
gegen die Sachsen mit erneuter Gefangennahme ihres Herzogs Theo- 
dericus.
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13) Ann. Mett, prior., ed. S i m s o n S. 40: In qua (d.h. Düren) sinodum congregare 
iussit pro ecclesiarum restauratione et causis pauperum viduarumque et orphanorum cor­
rigendis iusticiis faciendis. Bis auf die restauratio ecclesiarum ist die Formulierung 
topisch (Anm. 4 der Ausgabe) und wird vom Annalenverfasser so schon für Pippin 
d. M. gebraucht (S. 14: genannt werden die utilitates ecclesiarum, die orfani und 
viduae und ähnlich ebda. im folgenden Text).

Die überarbeitete Form, die sog. Annales Mettenses Posteriores, d. h. 
Simsons Hs. B 1, ordnen die Ereignisse 1. bis 8. in jährlicher Abfolge den 
Inkarnationsjahren 741 bis 748 zu. Die Durhamsche Handschrift, Sim­
sons A 1, macht dagegen keinerlei zeitliche Abgrenzungen zwischen 1. 
und 4., die Ereignisfolgen 5. bis 8. leitet sie jeweils ohne Angabe des 
Inkarnationsjahrs mit hoc anno ein. Man tut also wohl gut daran, die 
klare chronologische Abfolge, die die Simsonsche MGH-Ausgabe sugge­
riert, möglichst schnell zu vergessen. Abgesehen davon, daß die Reichs­
annalen viel weniger Nachrichten bringen als die Annales Mettenses, ver­
schiebt sich auch die zeitliche Zuordnung ihrer Nachrichten gegenüber 
derjenigen der gleichen Nachrichten in den Mettenses: die Ereignisfolge 
5. existiert in den Reichsannalen überhaupt nicht, und die Ereignisfolgen 
6. bis 8. werden jeweils ein Inkarnationsjahr früher zugeordnet als in den 
Mettenses Posteriores und zwar ohne die erste Nachricht von 6.; ver­
kürzt, mit Nennung des Mons Soracte aber ohne Erwähnung der Freilas­
sung Grifos in 7; und ohne Erwähnung der Dürener Synode und Reichs­
versammlung in 8. Der Fredegarfortsetzer ordnet den Aquitanienfeldzug 
aus 4. dem folgenden Jahr (also 745) zu. Dafür entfällt bei ihm wie in den 
Reichsannalen die ganze Ereignisfolge 5. Die Ereignisfolge 8. wird auf 
Pippins Sachsenfeldzug reduziert, ohne diesen mit Grifo in Verbindung 
zu bringen, den der Fredegarfortsetzer ohnehin nur anläßlich seines 
Todes erwähnt.


